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Grundsatzbeschluss zur Errichtung eines neuen Pumpwerkes
Sachverhalt

Das bestehende Pumpwerk zur Förderung der Abwässer der Stadt Fischamend zur Verbandskläranlage Schwechat einschließlich der funktionell und räumlich eng mit dem Pumpwerk verbundenen Anlagenteile zur Vorreinigung für den Mengenausgleich und die Mischwasserbehandlung wurde in seiner derzeitigen Funktion 1988 wasserrechtlich bewilligt.
Nunmehr zeigen sich im Betrieb des Pumpwerkes in seiner Gesamtheit etliche Problemkreise – vor allem in der maschinellen und der elektro- und steuerungstechnischen Ausrüstung – aber auch in der Bausubstanz. Diese Probleme sind zum Teil im fortgeschrittenen Alter der Anlagenteile aber auch in Langzeitschäden infolge Hochwasserereignissen begründet. 

Mit Beschluss des Stadtrates vom 23.6.2010, TOP 2, wurde daher die Firma Vanek und Partner mit der Erstellung einer Variantenuntersuchung (Grundlagenerhebung, Aufnahme des Bestandes, Abstimmung der zukünftigen Rahmenbedingungen mit dem Abwasserverband Schwechat, Ermittlung der zukünftigen hydraulischen Verhältnisse, Berechnung von Errichtungs- und Betriebskosten samt Kostenvergleichsrechnung) beauftragt. 

Diese Variantenuntersuchung soll als Entscheidungsgrundlage für weitere Vorgangsweisen herangezogen werden. Dabei sollen Varianten ausgearbeitet werden, die sich von der größtmöglichen Erhaltung des Bestandes bis hin zum gänzlichen Neubau des Pumpwerkes bewegen, wobei die Kosten für einen gänzlichen Neubau des Pumpwerkes mit ca. € 1,9 Mio. (brutto) angenommen werden können. 

StR Punz stellt zur Beratung und Beschlussfassung an den Gemeinderat folgenden 

Antrag

Der Gemeinderat möge seine grundsätzliche Zustimmung zur Sanierung bzw. Erneuerung des Pumpwerkes nach Auswertung der Variantenuntersuchung durch das Büro Vanek & Partner erteilen.
Wechselrede:  StR Bayer, 
Beschluss-Abstimmungsergebnis:
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
